
 
27.01.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Liebliche Kinder, befolgt Shrimat auf Schritt und Tritt, ansonsten lässt Maya euch 
verarmen. Eure Augen täuschen euch so sehr, daher solltet ihr sehr wachsam sein. 

Frage: Welche Kinder werden von Maya veranlasst, lasterhaft zu handeln? Welche Kinder werden 
in der Yagya zu einem Hindernis? 

Antwort: Diejenigen, die ihre eigene Arroganz haben, werden von Maya veranlasst, viele lasterhafte 
Handlungen auszuführen. Wer arrogant ist, studiert nicht einmal mehr die Murli. Indem sie 
solche Fehler machen, schlägt Maya zu und macht sie vollkommen wertlos. Wer Klatsch 
und Tratsch und Müll im Intellekt hat, wird zu einer Störung in der Yagya. Das sind sehr 
schlechte Gewohnheiten. 

 

Om Shanti. Der Vater hat euch spirituellen Kindern erklärt, dass ihr hier unbedingt mit dem Gedanken 
sitzen solltet, dass dieser der Eine ist, der Vater, Lehrer und Höchste Guru. Ihr realisiert auch, dass ihr 
rein werdet, wenn ihr an Baba denkt, und dass ihr dann in die reine Welt gehen werdet. Der Vater hat 
erklärt, dass wir von der reinen Welt herunterkommen. Zuerst sind wir satopradhan und dann gehen wir 
durch die Stufen von sato, rajo und tamo. Jetzt verstehen wir, dass wir gefallen sind. Wir befinden uns 
jetzt im Übergang und verstehen durch dieses Wissen, dass wir uns weit entfernt haben und wir durch 
die Erinnerung an Shiv Baba das Land von Shiva wiederfinden werden. Wenn wir uns gar nicht mehr an 
Shiv Baba erinnern, dann ist Shivas Land sehr weit weg. Dann müssen entsprechende Konsequenzen 
erfahren werden, denn wir haben uns sehr weit wegbewegt. Der Vater macht uns Kindern keinerlei 
Schwierigkeiten. Zuerst sagt Er uns immer wieder, dass es darum geht, in Gedanken, Worten und 
Handlungen rein zu werden. Diese Augen täuschen uns so sehr. Bleibt äußerst vorsichtig, während ihr 
weitergeht. Baba hat erklärt, dass Trance und Yoga zwei völlig verschiedene Dinge sind. Yoga bedeutet 
Erinnerung und ihr könnt euch mit offenen Augen erinnern. Trance kann nicht Yoga genannt werden. 
Wenn jemand in Trance geht, dann kann das weder als Yoga noch als Wissen bezeichnet werden. Wer in 
Trance geht, wird häufig von Maya attackiert. Bleibt diesbezüglich sehr achtsam. Die Erinnerung an 
den Vater sollte sehr systematisch sein/sehr gezielt. Wenn ihr etwas Unrechtes tut, bringt Maya euch zu 
Fall. Hegt nie den Wunsch nach Trance. Ignoriert solche Wünsche vollkommen, hegt keine solchen 
Wünsche. Der Vater erfüllt all eure Wünsche, ohne dass ihr um irgendetwas bitten müsst, aber erst, 
wenn ihr Seinen Richtlinien folgt. Wenn ihr euch Seinen Weisungen widersetzt, nehmt ihr den falschen 
Weg. Dann ist es möglich, dass ihr anstatt in den Himmel zu gehen, in die Hölle fallt. In einem Lied 
heißt es: „Der Alligator fraß den Elefanten.“ Diejenigen, die vielen dieses Wissen gaben und Bhog 
angeboten haben, sind nicht mehr länger hier. Da sie alle Regeln missachtet haben, gingen sie weg und 
gehören ganz und gar zu Maya. Anstatt Gottheiten zu werden, wurden sie Gottlose. Darum solltet ihr 
auf diesem Weg sehr wachsam/vorsichtig sein; kontrolliert euch selbst! Der Vater warnt euch Kinder. 
Missachtet Shrimat nicht! Indem ihr gottlosen Anweisungen gefolgt seid, seid ihr gefallen. Seht euch 
an, wo ihr von so hoch oben angekommen seid! Am Boden! Wenn ihr nicht einmal jetzt Shrimat befolgt 
und nachlässig werdet, wird euer Status zerstört. Bereits gestern erklärte Baba: Wenn ihr etwas ohne 
Shrimat tut, entsteht sehr viel Schaden. Ohne Shrimat fallt ihr weiterhin. Von Beginn an machte Baba 
die Frauen/Mütter zu Instrumenten; ihnen wurde die Urne des Wissens übergeben. Es wird gesungen: 
„Ehre den Müttern.“ Baba gründete ein Komitee von Müttern und übergab ihnen alles. Die Töchter sind 
vertrauenswürdig. Im Allgemeinen machen die Männer Konkurs. Deshalb übergab der Vater den Frauen 



die Urne. Doch auf diesem Wissensweg gehen selbst Frauen bankrott. Diejenigen, die 
multimillionenfach vom Schicksal begünstigt sind, können von Maya getäuscht werden und bankrott 
gehen. Hier können Männer und auch Frauen zahlungsunfähig werden (alles verlieren). Draußen sind es 
nur die Männer, die alles verlieren. Seht euch an, wie viele hier besiegt wurden und gegangen sind! Das 
bedeutet, dass sie bankrottgingen. Der Vater sitzt hier und erklärt, dass die Menschen Bharats völlig 
verarmt sind. Maya ist so mächtig! Sie verstehen nicht, was sie waren und von wo sie vollständig 
gefallen sind! Auch hier, vergessen sie Shrimat während sie aufsteigen und sie folgen dann ihren 
eigenen Ideen und gehen dann bankrott. Wie wird dann wohl ihre Verfassung sein? Draußen verlieren 
sie alles und dann nach fünf bis sieben Jahren werden sie wieder aktiv. Hier aber gehen wir für 84 
Leben bankrott; dann können wir keinen hohen Status beanspruchen. Die Verbindung ist dann 
zerbrochen. Wenn die Verbindung unterbrochen ist, fragt euch selbst, warum Maya euch so sehr 
belästigt. Versucht immer wieder euch mit Baba zu verbinden Wie sonst wollt ihr eure Batterien 
aufladen? Eure Batterien verbrauchen sich, wenn ihr lasterhaft handelt. Ihr fallt während eures 
Aufstiegs. Baba weiß, dass es davon viele gibt. 

Zu Beginn kamen so viele und gehörten zu Baba. Sie kamen in die Bhatti, aber wo sind sie heute? Sie 
fielen wieder, da sie sich an die alte Welt erinnert haben. Der Vater sagt: Ich inspiriere euch jetzt zu 
unbegrenzter Loslösung/Desinteresse. Hängt euer Herz nicht an diese alte, unreine Welt. Hängt euer 
Herz an den Himmel. Das erfordert Einsatz. Wenn ihr wie Lakshmi oder Narayan werden wollt, müsst 
ihr euch schon anstrengen! Der Yoga eures Intellektes sollte mit dem einen Vater verbunden sein. Löst 
euch von dieser alten Welt. Es ist gut, wenn ihr die alte Welt vergesst, aber woran solltet ihr denken? An 
das Land des Friedens und an das Land des Glücks/der Freude. Denkt auf Schritt und Tritt so viel wie 
möglich an den Vater. Denkt an den Himmel, an grenzenloses Glück. Das ist doch so einfach. Wenn ihr 
bezüglich dieser beiden Weisungen in die entgegengesetzte Richtung geht, zerstört ihr euren Status. Ihr 
seid doch hierhergekommen, um euch von normalen Menschen in Gottheiten wie Narayan zu 
transformieren. Ihr sagt allen, dass sie von tamopradhan wieder satopradhan werden sollten, weil dies 
jetzt die Rückreise ist. Die Wiederholung der Geschichte und Geographie der Welt bedeutet, dass sich 
das Paradies in die Hölle verwandelt und die Hölle wieder zum Paradies wird. Dieser Zyklus dreht sich 
ewig weiter. Der Vater sagte euch: „Sitzt hier als Dreher des Diskus der Selbsterkenntnis“. Bleibt euch 
dessen bewusst. Wir sind unendlich oft durch den Kreislauf gegangen. Wir drehen das Rad der 
Selbsterkenntnis. Erneut werden wir wieder Gottheiten. Niemand in der Welt kennt dieses Geheimnis. 
Gottheiten werden diesem Wissen nicht zuhören, denn sie sind bereits rein. Sie blasen nicht mehr das 
Muschelhorn, denn sie haben dieses Wissen nicht mehr. Da sie bereits rein geworden sind, ist es gar 
nicht nötig, ihnen dieses Symbol (das Muschelhorn) zu geben. Wenn Lakshmi und Narayan zusammen 
das vierarmige Abbild darstellen, wird ihnen dieses Symbol zugeordnet. Auch euch wird es nicht 
gegeben, da ihr heute Gottheiten werden wollt und morgen bringt Maya euch zu Fall. Der Vater macht 
euch zu Gottheiten und Maya macht euch zu Gottlosen. Maya testet euch auf vielfältige Weise. Erst 
wenn der Vater euch alles erklärt, könnt ihr erkennen, wie ihr aus eurer Stufe gefallen seid. So viele 
arme, hilflose Seelen haben alles was sie hatten in Shiv Babas Schatzkammer angespart, aber dennoch 
wurden sie von Maya besiegt. Nur ihr gehört zu Shiv Baba, warum vergesst ihr Ihn dann immer wieder? 
Die Pilgerreise der Erinnerung ist hier die Hauptsache. Nur durch Yoga könnt ihr gereinigt werden. 
Zusammen mit diesem Wissen wird Reinheit benötigt. Ihr habt gerufen: „Baba, komm und reinige uns, 
damit wir in den Himmel gehen können!“ Ihr braucht die Pilgerreise der Erinnerung, um rein zu werden 
und um einen hohen Rang zu beanspruchen. Auch diejenigen, die gegangen sind, werden gewiss in 
Shivas Land gehen, da sie etwas von diesem Wissen gehört haben. Egal welchen Status sie erlangen, sie 



werden definitiv kommen. Auch wenn sie sich nur einmal an den Vater erinnert haben, werden sie in 
den Himmel gehen, doch einen hohen Status können sie nicht erlangen. Freut euch nicht nur, wenn ihr 
den Namen Himmel hört. Nachdem sie versagt haben, sollten sie nicht nur mit einem Status zufrieden 
sein, der nur wenige Cent wert ist. Auch wenn es der Himmel ist, so gibt es doch viele verschiedene 
Level von Status. Man würde sich dann vielleicht als Diener oder als Reinigungskraft fühlen. Am Ende 
werdet ihr Visionen davon haben, was ihr werdet. Welche Sünden/Fehler habe ich begangen, sodass ich 
dahin gekommen bin? Warum werde ich keine Herrscherin? Wenn ihr bei jedem Schritt achtsam seid, 
könnt ihr Multimillionäre werden. Wenn ihr nicht achtsam seid, könnt ihr keine Multimillionäre 
werden. Gottheiten werden in den Tempeln mit dem Symbol eines Lotos dargestellt. Ihr könnt doch den 
Unterschied verstehen, oder? Es ist ein großer Unterschied im Status. Seht auch jetzt, wie viele 
verschiedene Arten von Status auch hier da sind. Einige leben in so viel Prunk. Alles ist nur begrenztes 
Glück. Der Vater sagt: Ihr hebt alle eure Hände, um einen hohen Status zu beanspruchen. Aber dafür 
sind definitiv Bemühungen nötig. Einige, die sich gemeldet hatten, sind weggegangen. Andere fragen 
dann: „Werden diese denn auch Gottheiten?“ Anstatt sich zu bemühen, haben sie aufgegeben! Es ist 
leicht, eure Hände zu heben und es ist auch leicht, vielen zu erklären. Auch einige Maharathis sind 
verschwunden, obwohl sie anderen so viel erklärt haben. Während sie anderen geholfen haben, haben 
sie sich selbst Verlust gebracht. Daher sagt der Vater: Seid sehr achtsam. Werdet introvertiert und 
erinnert euch an den Vater. Wie? Baba ist unser Vater, Lehrer und unser Satguru. Wir gehen in unser 
liebliches Zuhause zurück. Ihr solltet all dieses Wissen in euch haben. Der Vater besitzt sowohl Wissen 
als auch Yoga; auch ihr solltet beides haben. Ihr wisst, dass Shiv Baba euch unterrichtet. Deshalb ist 
dies sowohl Wissen als auch Erinnerung. Wissen und Yoga gehören zusammen. Denkt nicht, dass ihr 
nur in Erinnerung an Shiv Baba dazusitzen braucht und das Wissen vergessen könnt. Vergisst denn der 
Vater das Wissen, während Er euch Yoga lehrt? Das gesamte Wissen bleibt in Ihm. Ihr Kinder braucht 
dieses Wissen, ihr müsst es studieren. Was auch immer ihr tut, andere sehen es und tun dasselbe. Wenn 
ihr die Murli nicht studiert, werden andere auch nicht studieren. Wenn ich mich erniedrige, werden 
andere es auch tun. Das macht mich zum Instrument dafür, dass auch andere fallen. Viele Kinder 
studieren nicht die Murli und haben „falsches Ego“. Dann greift Maya sie sofort an. 

Bei jedem Schritt ist Shrimat nötig. Ansonsten wird die eine oder andere lasterhafte Handlung 
ausgeführt. Viele Kinder machen viele Fehler und dann ist alles verdorben. Wenn ihr Fehler macht, 
schlägt euch Maya und nimmt euch euren Wert. Für all das ist sehr viel Einsicht notwendig. Wenn ihr 
arrogant seid, lässt euch Maya immer wieder lasterhaft handeln. Wenn ihr ein Komitee zusammenstellt, 
sollten unbedingt ein oder zwei Frauen an der Spitze sein. Alles kann mit ihren Ratschlägen erreicht 
werden. Die Urne wurde Lakshmi übergeben. Man erinnert sich: „Als der Nektar verteilt wurde, kamen 
sogar Teufel, um ihn zu trinken!“ Es gibt diejenigen, die Hindernisse in der Yagya verursachen; die 
viele Arten von Hindernissen kreieren. Während des Tages haben sie nur Klatsch und Tratsch (gossip) 
im Intellekt. Das ist sehr schlecht. Berichtet Baba alles, was passiert. Nur der eine Vater kann euch 
reformieren. Nehmt das Gesetz nicht in eure eigene Hand. Bleibt in Erinnerung an den Vater und stellt 
Ihn allen vor. Nur dann könnt ihr wie sie werden (Lakshmi und Narayan). Maya ist sehr stark. Sie lässt 
niemanden in Ruhe. Schreibt dem Vater eure Neuigkeiten und akzeptiert weiterhin Seinen Rat. Ihr 
erhaltet ohnehin für alles Richtlinien. Ihr Kinder denkt, Baba müsse Antaryami sein (der das Innerste 
von allen kennt), weil Er etwas bezüglich einer bestimmten Person erklärt. Der Vater sagt jedoch: Nein, 
Ich lehre euch dieses Wissen. Das hat nichts mit Antaryami zu tun. Ja, Ich weiß, dass ihr alle Meine 
Kinder seid. Die Seele in jedem Körper ist ein Kind von Mir. Das bedeutet aber nicht, dass der Vater in 
jedem anwesend ist. Die Menschen haben das missverstanden. Der Vater sagt: Ich weiß, dass jeder eine 



Seele ist und auf seinem Thron sitzt. Das sind so einfache Dinge. In der Hinsicht wird all das vergessen 
und sie sagen dann, dass Gott allgegenwärtig sei. Wegen dieses einen Fehlers sind alle so tief gefallen! 
Ihr beleidigt den Einen, der euch zu Meistern der Welt macht. Daher sagt der Vater: Ich komme, wenn 
in Bharat extreme Ungläubigkeit/Irreligiosität herrscht. Der Vater ist jetzt hier. Deshalb solltet ihr 
Kinder den Ozean dieses Wissens sehr gut durchdenken. Nehmt euch Zeit, dieses Wissen wirklich sehr 
gut zu durchdenken. Erst dann könnt ihr selbst profitieren. Es ist keine Frage des Geldes; niemand wird 
verhungern. Was auch immer jeder von euch beim Vater ansammelt, dementsprechend erschafft ihr euer 
Schicksal. Der Vater hat erklärt, dass nach diesem Wissen und der Anbetung, dann 
Abneigung/Loslösung (Desinteresse) folgen sollte. Das bedeutet, alles zu vergessen. Löst euch von 
allem: Ich, diese Seele, verlasse diesen Körper. Achcha. 

Den lieblichen, innig geliebten Kindern, Liebe, Erinnerung und Guten Morgen von der Mutter, dem 
Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt „Namaste“ zu euch spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Habt große Kontrolle über euch selbst. Seid nie nachlässig im Befolgen von Shrimat. Bleibt sehr, sehr 
vorsichtig. Brecht nie irgendwelche Gesetze. 

2. Werdet introvertiert und verbindet euren Intellekt mit dem einen Vater. Habt unbegrenzte Abneigung 
gegenüber dieser alten, unreinen Welt. Seid euch bewusst, dass andere all eure Handlungen kopieren, 
wenn sie sehen was ihr tut. 
Segen: Wiederholt jeden Tag Punkte dieses Wissens. Verkörpert Lösungen und werdet Herrscher 

in einem Land ohne Leid. 
Wiederholt jeden Tag Punkte dieses Wissens, die ihr in eurem Buch und Intellekt habt. 
Macht sie zu eurer praktischen Erfahrung. Dann könnt ihr ganz leicht Lösungen für jede 
Art von Problemen finden. Verschwendet nie eure Zeit damit, indem ihr versucht, den Fels 
von Problemen, mit dem Hammer nutzloser Gedanken zu zerbrechen. Macht mit dem 
Bewusstsein des Wortes „Drama“ einen Hochsprung über die Probleme und geht weiter 
voran. Solche alten Sanskars werden dann zu euren Dienern. Aber dafür müsst ihr zuerst 
ein Herrscher werden, der auf seinem Thron sitzt. 

Slogan: Gebt jedem Achtung und ihr erhaltet Achtung. 
  

*** O M S H A N T I *** 

Avyakt Signal: Bleibt in diesem avyakten Monat frei von Bindungen, erfahrt die Stufe eines freien 

Lebens. 

Erst indem ihr Bindungen im Leben erfahrt, könnt ihr auch erfahren, was ein freies Leben ist. Dort im 
Goldenen Zeitalter gibt es keine Bindungen im Leben. Dort befindet ihr euch nur in der Stufe eurer 
Belohnung. Dort könnt ihr nicht die Befreiung im Land der Befreiung erfahren, wie ihr sie jetzt erfahrt. 
Nur in diesem Übergangszeitalter könnt ihr die Erfahrung machen – von Befreiung und von einem 
freien Leben. Ihr habt ein Recht auf diese eure Erbschaft. Berücksichtigt das in eurem Leben jetzt und 
profitiert voll und ganz davon. 


